


Um den Teilnehmern, die den regulären Nennungsschluss nicht wahrgenommen haben, dennoch 
die Möglichkeit zu geben, auf der Westfälischen Meisterschaft an den Start gehen und für die 
Deutsche Meisterschaft gesichtet werden zu können, ermöglicht der Veranstalter Nachnennungen 
während der Veranstaltung gem. § 35.2 LPO. 


Die Willensbekundung, zu Beginn der Veranstaltung eine solche Nachnennung vornehmen zu 
wollen, muss bis Freitag, 06.08.2021 18:00 Uhr per e-Mail bei kerstinbock@hotmail.com 
eingegangen sein. 


Anträge kosten gem. §35.2 LPO je Startplatz-/Teilnehmer-/Pferde-Nachnennung 25,00 €, zzgl. 
regulärem Einsatz bzw. Nenn- und Startgeld, sowie Coronaumlage und werden VOR der ersten 
Verfassungsprüfung am Freitag, 27.08.2021 vor Ort bezahlt. 


Beispiel: komplette Nachnennung: Startplatz: 25€ / Teilnehmer*in: 25€ / Pferd: 25€ =75€ 
zzgl. Nenn- und Startgeld der Prüfung, zzgl. Coronaumlage.) 

Zum Nachweis der Startberechtigung von Teilnehmer u./o. Pferd müssen die sportfachlichen 
Daten aus Nennung Online vorgelegt werden. Diese finden sich unter dem Button „Mein Konto“ 
und dann unter „sportfachliche Daten!. Hier entweder für den Teilnehmer den „Nachweis der 
Jahresturnierlizenz“ oder für das Pferd den „Nachweis der Pferdefortschreibung! ausdrucken.


Die Buchung weiterer Boxen für nachnennende Teilnehmer ist leider nicht mehr möglich. Es 
besteht allerdings auch keine Einstallpflicht.


Zudem möchten wir darauf hinweisen, dass auch die bislang eingegangenen Nennungen ohne 
pünktliche Überweisung der Coronaumlage (bis zum 03.08.2021) ungültig sind und 
entsprechende Teilnehmer nicht zum Start zugelassen werden können, sollte die Zahlung bis 
dahin nicht eingegangen sein.
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